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gen Pfeiler. Wenige Wochen
nach der Eröffnung verzeichnet
man sehr gute Besucherzahlen,
so Mag. Mario Polak, Leiter der
Abteilung Freizeit und Touris-
mus. Die Eisläufer sind von dem
täuschend echten Fahrgefühl
überzeugt. Bei der Gleitfähigkeit
gibt es nur einen geringen Un-
terschied zu Natureis.

KAC-Nachwuchs  soll auf
Greenice fahren

Der kleine Unterschied in der
Gleitfähigkeit hat für Mario Po-
lak auch Vorteile:  „Für Kinder
und ihre Begleitpersonen ist die
leicht geringere Gleitfähigkeit

sogar von Vorteil. Sie können si-
cherer üben, weil sie nicht so
schnell werden.“ Greenice wird
dazu beitragen, auch in Zukunft
Kinder und Jugendliche für den
Eislaufsport zu begeistern.  Auch
Eisstockschützen fühlen sich auf
Greenice wohl. Stadtrat Jürgen
Pfeiler hat wegen der positiven
Resonanz bereits eine Erweite-
rung der Eisflächen angedacht.
Der Nachwuchs des Eis-
hockeyvereins KAC soll mög-
lichst bald auf Greenice-Flächen
trainieren. Damit wäre der Weg
für Greenice in den Profisport
geebnet.

Vorteile Schwarz auf Eis

Die Entscheidung, den alten Na-
tureisplatz abzuschaffen, ist den
Verantwortlichen somit leicht
gefallen. „Natureis ist zu teuer,
der Betrieb sehr umständlich
und wegen der großteils unbe-
ständigen Witterungsverhältnis-
se auch unsicher“, so Polak. Auf
Vizebürgermeister Albert Gun-
zer war von der Qualität über-

Greenice ist in der eislaufbegeis -
terten Stadt Klagenfurt gut an-
gekommen, obwohl es hie und
da zu Beginn doch skeptische
Stimmen gab. „In der Eishockey-

Hochburg Klagenfurt waren ein
paar Leute skeptisch, aber nach
den ersten Fahrversuchen haben
wir nur positive Rückmeldungen
gehört“, schildert Stadtrat Jür-

Kunsteis überzeugt durch geringe Kosten und Umweltfreundlichkeit

Eishockey-Hochburg Klagenfurt
fährt auf Greenice (ab)
In Klagenfurt wurde eine Kunsteisfläche von Greenice eröffnet. Die Ver-

antwortlichen und die eislaufbegeisterten Klagenfurter sind von der

Qualität des Produktes überzeugt. Schon jetzt wird überlegt, die

Flächen für den Nachwuchs des Hockey-Teams KAC auszubauen.

Die anfängliche Skepsis in der 
Eishockey-Hochburg Klagenfurt hat 
sich schnell gelegt.

Jürgen Pfeiler, Stadtrat Klagenfurt

Kommunalverlag-Geschäftsführer
Michael Zimper, Stadtrat Jürgen
Pfeiler, Vizebürgermeister Albert
Gunzer und Mag. Mario Polak, Leiter
der Abteilung Freizeit und Touris-
mus, trauen sich auf die Eisfläche.
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zeugt. „Wir haben Greenice ge-
wählt, weil es witterungsunab-
hängig und immer gleichblei-
bend ist in der Qualität.“ 
Die Kunsteisplatten sind flexibel
und wegen des Stecksystems
einfach aufzubauen. In Klagen-
furt ging der Aufbau der neun
mal 18 Meter großen Fläche

schnell vonstatten, obwohl eine
Unterkonstruktion errichtet
wurde. Im Gegensatz zu Natur-
eis ist Greenice äußert sparsam
und umweltfreundlich. Gemein-
den müssen bei ihren Anschaf-
fungen schließlich auf die Um-
welt und den Klimaschutz Rück-
sicht nehmen. Mit Greenice kön-
nen bis zu 90 Prozent der Be-
triebskosten eingespart werden,
weil keine weiteren Kosten für
die Kühlung anfallen. Dadurch
werden die Anschaffungskosten
schnell hereingewirtschaftet.

Der Aufbau der Greenice-Fläche war einfach und unkompliziert. Besonders
Kinder fühlen sich auf dem Kunsteis pudelwohl. In Zukunft soll auch der KAC-
Nachwuchs auf Greenice trainieren.

Wir haben Greenice gewählt, weil es
witterungsunabhängig ist und immer
gleichbleibend in der Qualität.

Albert Gunzer,  Vizebürgermeister von
Klagenfurt

Kommunalbedarf.at hat das
Greenice- Sortiment um ein
neues Produkt vergrößert. Ab
sofort werden mobile Eisstock-
bahnen aus Kunststoff für den
Innen- und für den Außenbe-
reich angeboten. Die Entwick-
lungs – und Testphasen sind
bereits positiv abgeschlossen.
Es stehen Bahnen mit und 
ohne Banden für den Sport-
und Freizeitbereich zur Ver -
fügung.
Ebenso wie bei Greenice-
Flächen zeichnen sich die Eis-
stockbahnen durch einen
schnellen Auf- und Abbau aus.
Mühelos kommen die Bahnen
auf jedem Platz zu ihrer Gel-
tung. Sei es neben Eisbahnen,
Hotels und Freizeitparks, Cam-
pingplätzen, Schwimmbad
oder Sportplätze. Die Eisstock-
bahnen sind überall einsetzbar. 
Zudem runden gute Gleiteigen-

schaften das Bild der Eisstock -
bahnen ab. Es werden Bahnen
für Kinder mit einer Größe von
fünf mal einem Meter bis  zur
Profigröße von 30 mal vier 
Metern angeboten. 
Nähere Informationen über
Greenice-Eisbahn und andere
Greenice-Produkte auf
www.kommunalbedarf.at

Greenice-Eisstockbahn
Neues Produkt für Alt und Jung, für Anfänger und Profi

Die Eisstockbahn begeistert
Anfänger und Profis.

„Wir planen, die Investitionskos -
ten in zwei bis drei Jahren zu er-
wirtschaften“, so Mag. Polak.
Auch in Krems war man von den
Vorteilen von Greenice bereits
überzeugt. Beim Schifffahrts-
und Welterbezentrum wurde auf

Initiative des Restaurants „Wel-
lenspiel“ ein Greenice-Eislauf-
platz eingerichtet. 
Der „Eislaufzauber“ ist bereits
jetzt zum Anziehungspunkt für
Groß und Klein sowie  für Gäste
und Touristen geworden.
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